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Wie wir die Wirklichkeit wahrnehmen – 
Ein Versuch der Annäherung 
 

 
Das Verhältnis von Wahrnehmung und Wirklichkeit stellt ein Grundprob-
lem dar. Für die Wissenschaft – und die ganz alltäglichen Begegnun-
gen. Schon seit der Antike versucht die Wissenschaft dieses Dilemma 
als Herausforderung anzugehen; neue Betrachtungsweisen gewinnt es 
insbesondere durch neuro- und biowissenschaftlichen Grundlagenfor-
schung. Auch die Möglichkeiten von Bild- und Computertechnik haben 
das Thema Wahrnehmung und Wirklichkeit verändert, wenn nicht sogar 
zugespitzt.  
Was ist Wahrheit? Was ist Wirklichkeit? Was ist Wahrnehmung? Die 
Hochschule Biberach setzt sich mit diesen – für unser Zusammenleben 
– grundlegenden Fragestellungen in der aktuellen Reihe des Studiums 
generale auseinander. Prorektor Prof. Hans-Ulrich Kilian sieht darin fast 
eine Anleitung zum Hinschauen: „Wir leben in einer Welt der Bilder und 
der Beeinflussung.“ Man müsse geübt und sensibel sein, um der Wirk-
lichkeit nahe zu kommen. Sozusagen ein Trainingsfeld bietet die Hoch-
schule Biberach in den nächsten Monaten. Bis in das neue Jahr hinein 
stehen die Vortragsabende für die Reihe „Wahrnehmung und Wirklich-
keit“ bereits fest; die Referenten kommen wie immer aus den unter-
schiedlichsten Disziplinen. 
Den Auftakt macht Thomas Fraps, München. Der studierte Diplom-
Physiker und Experte der Wahrnehmungspsychologie ist als Zauberer 
und Magier bekannt. Als „Falscher Experte“, gemeinsam mit seinen Kol-
legen von den „Fertigen Fingern“ oder mit „Metamagicum“ und „Trick 17 
magic concepts“ tritt er in ganz Deutschland auf. An die Hochschule 
Biberach kommt der Zauberer Thomas Fraps am kommenden Diens-
tagabend, 28. Oktober: „Die Wirklichkeit - eine Gegendarstellung. Trick-
reiche Experimente am Rande Ihrer Wahrnehmung von und mit Tho-
mas Fraps“ heißt es ab 19 Uhr im Audimax der Hochschule. In seiner 
Vorstellung – einem Vortrag gespickt mit verblüffenden Täuschungen – 
wird er sich dem Thema nähern. 
Weitere Aspekte der Reihe sind beispielsweise das Phänomen Klischee  
und die Frage, wie es unsere Wahrnehmung beeinflusst; die Hirnfor-
schung und ihre Rückschlüsse auf unser Konsumverhalten; die Psycho-
logie und ihre Einschätzung zur virtuellen Realität und somit zur voll-
kommenen Täuschung; und schließlich die Perspektive der Philosophie, 
die Wahrnehmen eher als Abbild der Außenwelt in eine Innenwelt be-
trachtet. 
 

Die weiteren Vorträge  (jeweils 19 Uhr, Audimax Hochschule Biberach): 
 
14. Januar 09: Prof. Dr. Jens Förster, Sozialpsychologe und Kabarettist, 
Universiteit van Amsterdam 
Die Schwere im Kopf. Wie Vorurteile Leistungen beeinflussen. 
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20. Januar 09: Dr. Hans-Georg Häusel,  Gruppe Nymphenburg Consult 
AG, Neuro-Marketing, Diplom-Psychologe 
Think Limbic!  Wie Emotionen der Welt Bedeutung geben. 
 
 
31. März 09: Prof. Dr. Heiko Hecht, Psychologisches Institut, Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz 
Die vollkommene Täuschung. 
 
21. April 09: Prof. Dr. Peter Janich, Institut für Philosophie, Philipps-
Universität Marburg (Emeritus) 
Wahrnehmung als Weg zur Wirklichkeit? 
 

 

 

 

 

 

 

Der Zauberer Thomas Fraps in seinem Element: Der studierte Diplomphysiker 
und Experte für Wahrnehmungspsychologie tritt am kommenden Dienstag (28. 
Oktober 08, 19 Uhr) im Audimax der Hochschule Biberach auf. Mit seiner 
Show eröffnet er das aktuelle Studium generale zum Thema Wahrnehmung 
und Wirklichkeit.                                         Foto: T. Fraps  


